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Berufliche Tätigkeitsfelder
In der Pädagogik: 

•  Theaterprojekte / Klassenspiele

•  Sprachliche Bildung in Kindergarten und Schule

•  Sprachförderung

In der Erwachsenenbildung:

z.B. für pädagogische Berufe, sprechende Berufe, künst-

lerische Berufe und im kulturellen Freizeitbereich. Sprach-

förderung für Menschen mit Migrationshintergrund,  

Sprechcoaching für Institutionen und Unternehmen.

In künstlerischen Tätigkeitsfeldern:

Sprechkunstprogramme, Performance, Lesungen, Erzähl-

projekte, Märchenbühne, Sprechen zu Eurythmieprojekten.

Ausbildung statt Studium?
Die Ausbildung zur Sprachgestalter*in wird auch als  

Kontaktstudiengang angeboten für Menschen mit sprach-

gestalterischer und theaterpädagogischer Vorbildung.

Eine allgemeine Hochschulzugangsberechtigung ist hier 

nicht unbedingt erforderlich.  

➔   freie-hochschule-stuttgart.de/sprachgestaltung

Verantwortlich / Kontakt
Ulrike Hans, Bettina Staiger-Schöller, Katinka Amerbacher. 

➔   hans@freie-hochschule-stuttgart.de

Freie Hochschule Stuttgart  

Seminar für Waldorfpädagogik 

Haußmannstraße 44a  

D-70188 Stuttgart  

Telefon  + 49 711-210 94-0   

Fax + 49 711-234 89 13  

E-Mail  info@freie-hochschule-stuttgart.de 

 Web  www.freie-hochschule-stuttgart.de

  Besuchen Sie uns auf:  

www.facebook.com/FreieHochschule / www.youtube.com 

instagram.com/freiehochschulestuttgart

➔  



Wortakrobat*in

Liebst du die Sprechkunst?
dann bist du bei uns richtig, denn es ist eine Kunst, mit Worten 

zu berühren und zu verzaubern – eine Kunst, Geschichten so 

lebhaft zu schildern, dass man beim Zuhören glaubt, mitten-

drin zu sein – und eine Kunst, Geschriebenes in lebendige Bil-

der und das Leben in Poesie zu verwandeln. 

Bilde dich an der Freien Hochschule Stuttgart zum / zur Sprach-

gestalter*in aus und trage diese wunderbare Kunst in die Welt.

Themen und Inhalte
•  Atem-, Stimm- und Sprechschulung,  

 Erweiterung des Stimmvolumens

•  Grundlagen Schauspiel- und Theaterpädagogik,  

 Gruppendynamik 

•  Bühnenprojekte: Sprechkunst- und Theater 

•  Bewegungsschulung, Körpertraining,  

 griechischer Fünfkampf

•  Sprachbewusste Textanalyse 

•  Literaturgeschichte

•  Poetik – Metrik

•  Kreatives Schreiben, Biographiearbeit

•  Ausbildung rhythmisch-musikalischer Fähigkeiten, Gesang

•   Theoretische Grundlagen der Sprachgestaltung

•   Methodik-Didaktik der Sprachgestaltung

•  Grundlagen Sprechwissenschaft

•    Berufspraktika in verschiedenen Arbeitsfeldern  

und alle Inhalte des pädagogischen BA-Studiums

Das Studienangebot 
Im Rahmen des Bachelorstudiengangs Waldorfpädagogik 

studierst du das Zweitfach Sprachgestaltung / Sprechkunst.  

Ausgehend vom individuellen persönlichen Ausdruck führt 

die Schulung über die intensive Ausbildung des Instruments 

bis zur professionellen künstlerischen Gestaltung komplexer 

Literatur. 

Nach einem Studium generale im 1. Studienjahr mit dem 

Schwerpunkt Pädagogik ist das 2. Studienjahr ganz deinem 

Fach, der Sprachgestaltung, gewidmet.  

Im dritten Jahr vertiefst du dich in die pädagogischen Aspek-

te der Sprachgestaltung und machst den Bachelor Waldorf-

pädagogik.  

Das vierte Jahr gehört ganz deiner Kunst und gipfelt in einem 

performativen Sprechkunstprogramm. Damit erreichst du dei-

nen berufsqualifizierenden Abschluss als Sprachgestalter*in 

mit theaterpädagogischer Basisqualifikation.  

In jedem Jahr finden Praktika in verschiedenen Tätigkeitsfel-

dern statt, in denen du vielerlei Erfahrungen sammeln kannst.

Studienbeginn 
Jeweils im September

Studienvoraussetzungen
Hochschulzugangsberechtigung 

+ bestandene Aufnahmeprüfung

Bewerbung und Aufnahme
Alle Informationen und die Möglichkeit der online- 

Be werbung:  

➔   freie-hochschule-stuttgart.de/sprachgestaltung

Bewerber*innen laden wir zu einer Aufnahmeprüfung ein 

und freuen uns auf ein persönliches Kennenlernen.

Neugierig geworden?
Du bist jederzeit zum Hospitieren willkommen. Melde dich!


